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KLIMASCHUTZ STRATEGISCH IN GAUTING VORANTREIBEN

1,5 °C
Pariser Abkommen, 
UN-Klimakonferenz Netto -THG -

Neutralität 2045
Klimaschutzgesetz, 
Deutsche 
Bundesregierung

MOBILITÄT

THG -Emissionen senken

ENERGIEVERSORGUN
G

WÄREWENDE

Lebensraum bewahren

Resilienz schaffen

Artenvielfalt erhöhen

Klimaneutralität 
bis 2050

Europäisches Klimagesetz
Klimaneutralität 
2045
Bayerisches 
Klimaschutzgesetz
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DIE INHALTE DES KLIMASCHUTZKONZEPTS

AKTEURSBETEILIGUNG, KOMMUNIKATION UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

▪ Datenerhebung

▪ Struktur der 

Gemeinde

▪ Vorliegende 

Untersuchungen 

und Maßnahmen

▪ Ist-Zustand der 

Energieverbräuche 

und Emissionen

▪ Nach BISKO -

Standard für 2024

▪ Effizienz und 

Erneuerbare 

Energien

▪ Szenarien -

entwicklung

▪ Steckbrief mit 

Schritten, 

Inhalten und 

Zeithorizont

▪ Einordnung aus 

Bürgersicht

▪ Verantwortlich-

keiten

▪ Nachverfolgung  

der Umsetzung und 

Zielerreichung

Bestandsanalyse

Treibhausgas -
bilanz

Potenziale & 
Szenarien Maßnahmen Verstetigung
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BESTANDSANALYSE

PLANUNGEN & KONZEPTE
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BESTANDSANALYSE

AKTIVITÄTEN 

Bereich / Thema Aktion / Maßnahme / Projekt / Veranstaltung

Grünflächenmanagement - Pflegeoptimierung der gemeindlichen Grünanlagen

Umwandlung von artenarmen in naturnahe und insektenfreundliche Grünflächen

Erhöhung der Anzahl von Grünflächen (inkl. Flächenentsiegelung) sowie des Baumüberschirmungsgrades mit klimaresilienten Baumarten (z.B. im 

öffentlichen Raum, Schulen, Kindergärten, Spielplätzen)

Pflege und Hochwasserschutz an Fließ- und Stillgewässern 

Niedrigschwellige Versorgung der Bevölkerung mit kostenlosem Trinkwasser im öffentlichen Raum

Waldumbau von Nadelholz-Monokulturen in klimaresiliente, strukturreiche Mischwälder

Umweltbildung: Klima-Kita-Box, Informationen und Aktionen für Schulen

Jährliches Ramadama inkl. Säuberung der Würm

Würmtaler Umweltpreis (seit 2025)

Energiesparförderprogramm (seit 2025 ausgesetzt)

Energieerstberatung und Vermittlung von Kontakten für Energie- und Sanierungsberatung

Ausstellungen, Gautinger Solarmesse 2023

Würmtaler Energietag alle 2 Jahre in einer Würmtalgemeinde

Solarkataster des Landratsamts

Regionalwerk Würmtal, lokaler Energieversorger

KLIMA³ Energieagentur der Landkreise Fürstenfeldbruck, Starnberg und Landsberg am Lech gGmbH, Beratung und Projekte für Kommunen und 

Bürger

Planung Windkraftprojekt bis 2024

Photovoltaik-Anlagen auf komunalen Gebäuden: Otto-von-Taube-Gymnasium, Gautinger Tafel, Bauhof, Sommerbad, Grundschule Gauting

Generalsanierung alte Realschule in der Schulstrasse, heute Grundschule Gauting 

Erneuerbare Wärmeversorgung: Bauhof, Waldorfkindergarten, Mhrzweckhalle Unterbrunn

Neubau Waldorfkindergarten

Einführung eines Energiemanagementsystems (ab 2026)

laufend Wartungsarbeiten und schrittweise Sanierung der Liegenschaften

Tiefengeothermie-Projekt bis 2025 (Claim-Inhaber/Bohrkonsortium und Geothermie Gauting)

Förderprojekt "Erstellung einer Kommunale Wärmeplanung für die Gemeinde Gauting"

Informationsabende zu Heizungstausch, Sanierung und Förderungen

Energiecoaching für kommunale Liegenschaften

Digitale Fahrgastinformations-Anzeiger an Bushaltestellen in Gauting

Optimierung der Radwegebeschilderung

MVG-Rad bis 2025, Forführung ab 2027 "MyRadl"

Arbeitskreis Mobilitätswende

Stadtralden

Aktionen und Kampagnen für Sicherheit im Straßenverkehr

Regionalmanagement: Maßnahmen-Manager, Multimodale Mobilitätsstrategie

Zertifizierung als Fairtrade Gemeinde seit 2012

Veranstaltungen zur Fairen Woche

Aktionen, Ausstellungen und Kampagnen zu Fairtrade Themen

UMWELT

ENERGIE

WÄRME

MOBILITÄT

FAIRTRADE



INEV|6

ERGEBNISSE ENERGIE - UND TREIBHAUSGASBILANZ

ENDENERGIE NACH ANWENDUNGSBEREICHEN 

Anwendungsbereich MWh

Strom 50.410

Wärme 197.257

Verkehr 84.719

Gesamt 332.386



INEV|7

ERGEBNISSE ENERGIE - UND TREIBHAUSGASBILANZ

ENDENERGIE NACH SEKTOREN

Sektoren MWh

GHD 58.655

Industrie 26.803

Kommunale Einrichtungen 6.726

Private Haushalte 155.483

Verkehr 84.719

Gesamt 332.386
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ERGEBNISSE ENERGIE - UND TREIBHAUSGASBILANZ

ANTEIL ERNEUERBARER ENERGIEN AM…

…Strombezug …Wärmeverbrauch
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ERGEBNISSE ENERGIE - UND TREIBHAUSGASBILANZ

ENDENERGIEVERBRAUCH NACH ENERGIETRÄGER
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ERGEBNISSE ENERGIE - UND TREIBHAUSGASBILANZ

VERKEHRSMITTEL
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POTENZIALANALYSE

ZUSAMMENFASSUNG

RELEVANZ FÜR 

GAUTING

RELEVANZ FÜR 

GAUTING

Photovoltaik AufdachPhotovoltaik Aufdach

SolarthermieSolarthermieTiefe GeothermieTiefe Geothermie
Synergien mit 

Nachbargemeinden
Synergien mit 

Nachbargemeinden

Einsparungen durch 
Sanierungen

Einsparungen durch 
Sanierungen

LuftwärmepumpenLuftwärmepumpen

Industrielle AbwärmeIndustrielle Abwärme

HochHoch

GeringGering

LEGENDE

WindWind

MittelMittel

BiomasseBiomasse

Elektrifizierung des 
kommunalen Fuhrparks

Elektrifizierung des 
kommunalen Fuhrparks

Wärme aus FließgewässerWärme aus Fließgewässer

Oberflächennahe 
Geothermie

Oberflächennahe 
Geothermie

Photovoltaik FreiflächenPhotovoltaik Freiflächen



Projekt - und 

Aktivitätenliste

Maßnahmenliste 

der Stabsstelle 

Fachworkshop, 

Bürgerbeteilig -

ung

Verwaltungs -

interne 

Abstimmung

Diskussion im 

Gemeinderat
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MAßNAHMENENTWICKLUNG

Bereich / Thema Aktion / Maßnahme / Projekt / Veranstaltung

Grünflächenmanagement - Pflegeoptimierung der gemeindlichen Grünanlagen

Umwandlung von artenarmen in naturnahe und insektenfreundliche Grünflächen

Erhöhung der Anzahl von Grünflächen (inkl. Flächenentsiegelung) sowie des Baumüberschirmungsgrades mit klimaresilienten Baumarten (z.B. im 

öffentlichen Raum, Schulen, Kindergärten, Spielplätzen)

Pflege und Hochwasserschutz an Fließ- und Stillgewässern 

Niedrigschwellige Versorgung der Bevölkerung mit kostenlosem Trinkwasser im öffentlichen Raum

Waldumbau von Nadelholz-Monokulturen in klimaresiliente, strukturreiche Mischwälder

Umweltbildung: Klima-Kita-Box, Informationen und Aktionen für Schulen

Jährliches Ramadama inkl. Säuberung der Würm

Würmtaler Umweltpreis (seit 2025)

Energiesparförderprogramm (seit 2025 ausgesetzt)

Energieerstberatung und Vermittlung von Kontakten für Energie- und Sanierungsberatung

Ausstellungen, Gautinger Solarmesse 2023

Würmtaler Energietag alle 2 Jahre in einer Würmtalgemeinde

Solarkataster des Landratsamts

Regionalwerk Würmtal, lokaler Energieversorger

KLIMA³ Energieagentur der Landkreise Fürstenfeldbruck, Starnberg und Landsberg am Lech gGmbH, Beratung und Projekte für Kommunen und 

Bürger

Planung Windkraftprojekt bis 2024

Photovoltaik-Anlagen auf komunalen Gebäuden: Otto-von-Taube-Gymnasium, Gautinger Tafel, Bauhof, Sommerbad, Grundschule Gauting

Generalsanierung alte Realschule in der Schulstrasse, heute Grundschule Gauting 

Erneuerbare Wärmeversorgung: Bauhof, Waldorfkindergarten, Mhrzweckhalle Unterbrunn

Neubau Waldorfkindergarten

Einführung eines Energiemanagementsystems (ab 2026)

laufend Wartungsarbeiten und schrittweise Sanierung der Liegenschaften

Tiefengeothermie-Projekt bis 2025 (Claim-Inhaber/Bohrkonsortium und Geothermie Gauting)

Förderprojekt "Erstellung einer Kommunale Wärmeplanung für die Gemeinde Gauting"

Informationsabende zu Heizungstausch, Sanierung und Förderungen

Energiecoaching für kommunale Liegenschaften

Digitale Fahrgastinformations-Anzeiger an Bushaltestellen in Gauting

Optimierung der Radwegebeschilderung

MVG-Rad bis 2025, Forführung ab 2027 "MyRadl"

Arbeitskreis Mobilitätswende

Stadtralden

Aktionen und Kampagnen für Sicherheit im Straßenverkehr

Regionalmanagement: Maßnahmen-Manager, Multimodale Mobilitätsstrategie

Zertifizierung als Fairtrade Gemeinde seit 2012

Veranstaltungen zur Fairen Woche

Aktionen, Ausstellungen und Kampagnen zu Fairtrade Themen

UMWELT

ENERGIE

WÄRME

MOBILITÄT

FAIRTRADE



SZENARIENENTWICKLUNG
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Zielszenario

in 1.000 t C02-eq

Referenzszenario

in 1.000 t C02-eq

angepasstes Klimaschutzszenario

in 1.000 t C02-eq

Referenzszenario
berücksichtigt bisher 
beschlossene und 
rechtlich verankerte 
Klimaschutzmaß -
nahmen (EU, DE)

Zielszenario
berücksichtigt 
Klimaschutzziele der 
Bundesregierung

Angepasstes 
Klimaschut z szenario
berücksichtigt 
Maßnahmen auf 
Bundesebene und 
Maßnahmen aus KSK



BETEILIGUNG
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Fachworkshop I 05.11.

Diskussion & 
Ausarbeitung von 
Maßnahmenvorschlägen 
in Kleingruppen

Online -Abfrage
20.11.2025 – 15.01.2026

Aktuelle Kommunikation,
Bewertung von 
Handlungsfeldern und  
Maßnahmen

Bürgerinformation und 
-beteiligung
05.02.2026

Ausschuss 15.05.2025

Ausschuss 07.10.2025

Ausschuss 03.02.2026

Ausschuss 30.06.2026

Präsentation & 
Bewertung der 
Maßnahmenvorschlägen

…

…
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ERGEBNISSE ONLINE -UMFRAGE

WER HAT TEILGENOMMEN?

1,90%
8,60%

50,50%

39,00%

Altersgruppe

Unter 20

20-40

40-60

Über 60 77,40%

11,30%

4,70%

3,70%

0,90% 0,90%

0,90%

Ortsteil

Gauting

Stockdorf

Königswiesen

Unterbrunn

Buchendorf

Oberbrunn

Hausen
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ERGEBNISSE ONLINE -UMFRAGE

ENGAGEMENT & AKTEURE

0

20

40

60

80

Ich setze mich in folgenden Bereichen für 

Klimaschutz ein:
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ERGEBNISSE ONLINE -UMFRAGE

ENGAGEMENT & AKTEURE

0

10

20

30

40

50

60

70

Bekanntheit der Akteure

Kenne ich nicht Kenne ich, noch kein Kontakt Kenne ich, bereits in Kontakt
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ERGEBNISSE ONLINE -UMFRAGE

INFORMATIONSKANÄLE UND -FLUSS

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Website der Gemeinde

Gautinger Anzeiger

Öffentliche Infoveranstaltung

Gauting App

Facebook

Aushänge & Infoflyer

Amtsblatt

Ich möchte keine Information

Sonstige

Über welche Kanäle wollen Sie informiert 

werden?

26,70%

73,30%

Fühlen Sie sich gut über die 

Klimaschutzaktivitäten in Gauting 

informiert?

Ja Nein
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HANDLUNGSFELDER & MAßNAHMEN

WIE BEWERTEN SIE DIE RELEVANZ FOLGENDER MAßNAHMEN IM BEREICH KLIMASCHUTZ?

1 geringe Relevanz – besonders hohe Relevanz 5
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HANDLUNGSFELDER & MAßNAHMEN

WIE BEWERTEN SIE DIE RELEVANZ FOLGENDER MAßNAHMEN IM BEREICH KLIMASCHUTZ?

1 geringe Relevanz – besonders hohe Relevanz 5
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FAZIT AUS UMFRAGE

KERNAUSSAGEN

▪ Informationsdefizit

▪ Klarer Handlungsauftrag in den Sektoren Energie und Verkehr

▪ Konkretes Handeln und praktische Unterstützung

▪ Aktive Bürgerbeteiligung

Priorisierte Handlungsbereiche:

→Maßnahmen zur Verbesserung der Rad - und Fußgängersicherheit

→ E-Mobilität

→Beratungsangebote zum Heizungstausch und Solarinstallation
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ERGEBNISSE DER BÜRGERINFORMATIONSVERANSTALTUNG

KERNAUSSAGEN

Maßnahmen mit höchster Priorität:

1. Ausbau der Erneuerbaren Energien mit Bürgerbeteiligung

2. Berücksichtigung des Naturschutzes bei allen Entscheidungen des Gemeinderates und in der Bauleitplanung

3. Fortschreibung und schrittweise Umsetzung des Mobilitätskonzeptes durch Wiedereinführung des AK 

Mobilitätswende

→ infrastrukturellen und strategischen Kernthemen/Projekte der Energie - und Verkehrswende angehen

→Bürgerbeteiligung und Naturschutz mitdenken

→Umsetzungsorientiertes Vorgehen

→ Sichtbares Handeln und eine klare Vorbildfunktion der Verwaltung
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AUSBLICK – FACHWORKSHOP II AM 22.07.2026

HANDLUNGSFELD MAßNAHMENTITEL

Energie Fortschreibung & Umsetzung des kommunalen Wärmeplans

Photovoltaik auf gemeindlichen Liegenschaften

Ausbau der Erneuerbaren Energien

Mobilität Fortschreibung & schrittweise Umsetzung des Mobilitätskonzepts

Weiterer Ausbau der E -Ladeinfrastruktur

Elektrifizierung des kommunalen Fuhrparks

Naturschutz Erhalt und Erhöhung der Biodiversität

Umsetzung des Energie - und Klimapolitischen Leitbilds

Schrittweise Umsetzung von „Schwammstadt“ Maßnahmen

Konsum Müllvermeidung und Mülltrennung

Nachhaltige Beschaffung

Information Bürgerinformation über die verschiedenen digitalen Kanäle und print -Medien in Gauting

Öffentlichkeitsarbeit in Dialog -Formaten

Weiterführung von erfolgreichen Projekten und Kooperationen

Offener (jährlicher) Austausch zum Klimaschutz



INSTITUT FÜR NACHHALTIGE
ENERGIEVERSORGUNG SPRECHEN SIE UNS AN:

Institutfür nachhaltige Energieversorgung GmbH
Eduard-Rüber-Str. 7
83022 Rosenheim

+49 8031 27168-0
info@inev.de
www.inev.de

Institutfür nachhaltige Energieversorgung GmbH 
Anton-Kathrein-Straße 1
83022 Rosenheim

+49 8031 27168-0
info@inev.de
www.inev.de

Patricia Pöllmann

Senior Projektmanagerin Energie - und 
Klimaschutzberatung

Christina Spiegel 

Projektmanagerin Energie - und 
Klimaschutzberatung

mailto:info@inev.de
http://www.inev.de/
mailto:info@inev.de
http://www.inev.de/
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